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Nr 8 Sonnabend den 10 Januar 1885 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 12 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oefsentliche Sitzung
1 Wahl des Bureaus
2 Wahl der Commissionen bezw Deputationen
3 Bewilligung der Kosten für Ausbaggerung des Mühl

grabens unterhalb der Steinmühle
4 Bewilligung der Mehrkosten beim Ausbau des Hauses

Blücherstraße Nr 3
5 Feststellung des Etats der Gottesackerkasse pro 1885/86
6 Feststellung des Etats der Quartieramtskasse pro

1885/86
7 Feststellung des Etats der Hospitalkasse pro 1885/86
8 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund

stücke Geiststraße Nr 66 zur Verbreiterung der Straße
abgetretene Terrain

9 Genehmigung des Entwurfs einer Armen und Waisen
Ordnung

1V Ausführung von Erdarbeiten auf dem von der Stadt
auszubauenden Theil der Hirtengasse

11 Aenderung der Fluchtlinie an der von dem Grundstück
des Professor Gräfe am Steinweg abgetrennten
Baustelle des Maurermeisters Lücke

Geschlossene Sitzung
12 Verleihung des Ehreubürgerrechts an einen Halleschen

Bürger
13 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
14 Pensionirung eines Nachtwächters

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Städtische Kommissionen
1 Tageblatts Curatorium

Sitzung am Freitag den 9 Januar e Abends 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Bürgermeisters

2 Händel Comitö Submission
Sitzung am Sonnabend den 10 Januar Vormittags

11 /z Uhr daselbst

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Schuhmachermeisters Karl

Herzan zu Halle a S Leipzigerstraße Nr 19 wird
heute am 7 Januar 1885 Vormittags 11 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet

Der Anktions Eommissar Elfte Hierselbst wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum 21 Februar 1885
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl eines
andern Verwalters sowie über die Bestellung eines Gläu
biger Ausschusses und eintretenden Falls über die in Z120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände auf

den 6 Februar 1885 Vormittags 10 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 1V März 1885 Vormittags 1 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin
anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind wird aufgegeben nichts an den Gemein
schuldner zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen für welche sie aus der Sache abgeson
derte Befriedigung iu Anspruch nehmen dem Konkursver
walter bis zum 21 Februar 1885 Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht 11 zu Halle a S

von der bevorstehenden Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben Uebertretuug gegen Z 360 Nr 3
des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts hierfelbft auf

den 1 März 1885 Vormittags S Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei uueutschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach 472 der Strafprozeßordnung von dem
Königlichen Bezirks Commando zu Halle a S ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden D 962/84

Halle a S den 1 Dezember 1884
Schmidt

Gerichtsfchreiber des Königlichen Amtsgerichts

Ladung
Der Wehrreiter ehemalige Kürassier Brauer Richard

Kösewitz geboren am 12 November 1848 zu Halle a S
wird beschuldigt als Wehrmann der Landwehr ohne Er
laubniß ausgewandert zu sein Uebertretuug gegen Z 360
Nr 3 des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den IS März 1885 Vormittags S Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei uueutschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach Z 472 der Strafprozeßordnung von dem
Königlichen Bezirks Commando zu Bernbnrg ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden IZ 964/84

Halle a S den 1 Dezember 1884
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Ladung
Der Arbeiter Karl Ernst Güldensnsz geboren am

20 März 1851 zu Nietleben znletzt in Trotha wohn
haft wird beschuldigt als Wehrmann der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein Uebertretuug gegen Z 360
Nr 3 des Strafgesetzbuchs

Derselbe wird auf Anordnung des Königlichen Amts
gerichts Hierselbst auf

den IS März 1885 Vormittags S Uhr
vor das Königliche Schöffengericht zu Halle a S Zim
mer Nr 21 zur Hauptverhandlung geladen

Bei uueutschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf Grund
der nach K 472 der Strafprozeßordnung von dem König
lichen Bezirks Commando zu Hamburg ausgestellten Erklä
rung verurtheilt werden 1046/84

Halle a S den 2 Januar 1885
Schmidt

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Ladung
Der Commis Adalbert Hugo Johannes Alfred

Hermann Kriele geboren am 31 August 1857 zu
Kösen zuletzt in Halle a S wohnhaft wird beschuldigt
als Ersatzreservist erster Klasse ausgewandert zu sein ohne

Nichtamtlicher Theil

Halle den 9 Januar
Der Reichstag trat heute zu seiner ersten Sitzung

nach deu Ferien zusammen Nachdem das Haus das An
denken des verst Abg v Maltzahn Markhagen durch
Erheben von den Plätzen geehrt wurde in die Berathung
des Etats des Reichsamts des Innern eingetreten wobei
zunächst das Reichskommiffariat zur Ueberwachung des
Auswanderungswesen eine längere Debatte Hervorries
Abg Lingens äußerte eine Reihe von Wünschen zum
Schutze der Auswanderer In Folge einer Anregung des
Abg Hasenclever erklärte Staatssekretär v Boetticher
daß die Regierungen nach wie vor daran festhielten das
Auswanderungswefen gesetzlich zu regeln Der mangel
haften Behandlung der Auswanderer an Bord sei durch
die Bemühungen des Reichskommissar s für Auswanderungen
ganz bedeutend abgeholfen Die deutschen Schiffe seien
zweckmäßiger eingerichtet als die der anderen Staaten
Im gleichen Sinne äußerte sich Abg Meier Bremen
Bezüglich der Colonisationspolitik solle man innerhalb der
maßvollen Grenzen bleiben welche der Reichskanzler der
selben gezogen so wie jetzt die Colonifation in den Köpfen
spuke sei sie nicht ausführbar Abg Dr Windthorst
meinte daß wer Colouien schaffen wolle nicht feindlich
gegen die Auswanderung auftreten dürfe Abg Bock
fordert die Regierung auf den 400 nach Honlulu ver

lockten Arbeitern zu ihrem Rechte zu verhelfen Abg
Dirichlet führt die starke Auswanderung auf den 1879er
Zolltarif zurück Abg v Kardorff wies diese Behaup
tung als durchaus unhaltbar zurück Ebenso der Reichs
kanzler Fürst Bismarck der darauf hinwies daß die
Auswanderer erst in Folge der Verbesserung ihrer Ver
hältnisse durch Schutzzölle in den Besitz der zur Aus
wanderung erforderlichen Mittel gekommen seien Abg
Richter Hagen führte die seit 1879 stattgefunden Aus
wanderung von Tabaksarbeitern anf den Ruin der Tabaks
industrie und auf die Zoll und Steuerpolitik zurück
Auch dem trat der Reichskanzler entgegen Die Aus
wanderer recrutirteu sich zumeist aus der Landwirthschaft
nicht aus der Industrie Abg Dirichlet meinte die
liberale Zollpolitik hätte der Landwirthschaft nachgeholfen
was Fürst Bismarck an der Hand praktischer Beispiele
widerlegte Abg Lingens findet den Hauptgrund der
Auswanderung im Cnlturkamps Abg v Kardorff
widerlegte die Richter fche Annahme daß die Zuckerkrisis
eine Folge der neuen Wirthschaftspolitik sei woraus sich
eine lebhafte Auseinandersetzung zwischen dem Reichskanzler
uud dem Abg Richter entspann Letzterer führte die
Auswanderung auf die starke Belastung der Nichtsbesitzen
den zu Gunsten der Besitzenden zurück was Fürst Bis
marck als eine jener großen Unwahrheiten bezeichnete
mit denen dieFraktionspolnik wirthschaftete Abg Richter
erklärte hierauf uuu sei es herausgekommen daß die Pa
role bei einer bevorstehenden Auflösung des Reichstages
sein werde Begünstigung des Großgrundbesitzers durch
höhere Getreidezölle Der Reichskanzler hob demgegenüber
hervor daß die Getreidezölle auf eiuer Höhe erhalten
werden müßten daß das Getreide auch im Jnlande ge
kauft werde Nachdem noch Abg Rickert gegen Abg
Dr Frege für den Schutz der Laudwirthschaft durch
Zölle gefprochen wurde schießlich das Kapitel Reichs
kommissariate genehmigt Morgen Etat Nachtrags
etat Kamerun

Der Bundesrath hielt am gestrigen Tage unter dem
Vorsitz des königlich bayerischen Bevollmächtigten Ge
sandten zc Grafen von Lerchenfeld Köfering eine Plenar
sitzung ab Es wurde in derselben beschlossen dem vom
Reichstag angenommenen Entwurf eines Gesetzes betreffend
die Abänderung des Artikels 32 der Reichsverfassung
die Zustimmung zu versagen dagegen dieselbe dem gleich
falls vom Reichstage angenommenen Gesetzentwurf be
treffend die Abänderung des Gesetzes vom 15 Juni 1883
über die Krankenversicherung der Arbeiter zu ertheilen
Vorlagen betreffend den Antrag Preußens wegen eines
Zusatzes zum K 12 des Gesetzes über die Erhebung der
Tabakssteuer den Beginn und das Ende des Rechnungs
jahres bei der Unfallversicherung die Ausdehnung der
Unfallversicherungspflicht der Bauarbeiter und Tüncher
Gypser und Gewerbetreibende ähnlicher Art wurden den
zuständigen Ausschüssen überwiesen Von mehreren Ein
gaben wegen Erhöhung der Eingangszölle sür landwirth
fchaftliche Erzeugnisse nahm die Versammlung Kenntniß
und genehmigte die Entwürfe zu Gesetzen für Elsaß Loth
ringen welche sich auf die Einrichtung des Grundbuch
wesens und die Ausstellung gerichtlicher Erbbefcheiniguugeu
beziehen Endlich wurde über die geschäftliche Behandlung
verschiedener Eingaben Beschluß gefaßt

Nach den dem Reichstage vorgelegten Uebersichten
über die Einnahmen und Ausgaben ist der im Jahre
1877/78 auf 85,000 Mark erhöhte Fonds zur Remnne
rirnng von Hilfsarbeitern im Auswärtigen Amt regel
mäßig sehr erheblich überschritten worden Die Mehraus
gaben über den Etat betrugen selbst im Jahre 1877/78
trotz der Erhöhung 27,409 Mk in 1878/79 28,612 Mk
in 1879/80 stiegen sie auf 39,555 Mark 1880/81 auf
42,520 Mark 1881/82 auf 50,300 Mark 1882/83 auf
54,264 Mark 1883/84 betrugen sie obgleich eine Anzahl
neuer Stellen in den Etat aufgenommen war immer noch
29,500 Mark Es wurden aus diesem Fonds im Ganzen
81 Beamte darunter 5 im Decernat beschäftigte remnne
rirt Die Butgetkommifsion hat nunmehr im Etat für
1885/86 eine nochmalige Erhöhung des Remunerationsfonds
um 25,000 Mk bewilligt so daß derselbe auf 100,000 Mk
steigt

Aus Braunschweig 7 Januar wird der N Ztg
geschrieben

Der im Februar wieder zusammentretenden Landesver
sammlung des Herzogtums kann wie das keine Seltenheit
in unserm Ländchen ist wiederum ein außerordentlich günstiger
Bericht über die Finanzlage erstattet werden Der nächste
Etat balancirt nicht allein in Einnahmen und Ausgaben
sondern er wird noch gutem Vernehmen nach einen runden
Ueberschuß von 1 Million Mark ausweisen und zwar unter



Bebel wird aber die Geschäftsreisen für die Firma weiter
übernehmen

Gestern Morgen gegen 5 Uhr fand ein bedeutendes
Schadenfeuer in dem Grundstück Ritterstraße 118 in Ber
lin statt In der dort im Parterre und ersten Stock
des Seitenflügels belegenen Parquet Fußbodenfabrik von
H Große war um die genannte Zeit auf bisher uoch un
aufgeklärte Weife ein Feuer ausgebrocheu welches mit
einer rapiden Schnelligkeit um sich griff Obwohl von der
schnellstens erschienenen Feuerwehr sofort eine Dampf und
zwei große Handdruckspritzen in Bewegung gesetzt wurden
konnte doch nicht verhindert werden daß beide Räumlich
keiten im Parterre und in der ersten Etage fast vollständig
ausbrannten Der angerichtete Schaden soll soweit man
ihn bis jetzt abschätzen konnte ca 6000 M betragen

Am 1 d beging das 2 Großherzogliche Dragoner
Regiment Leib Drag Regiment Nr 24 in Darmstadt
sein 25 jähriges Jubiläum das Seitens des Offizierkorps
durch ein großes Festessen am 3 im Offizierskasino ge
feiert wurde Demselben wohnte der Großherzog die Prinzen
Heinrich Wilhelm und Alexander sowie viele derjenigen
Offiziere bei welche dem Regiment einst angehört haben
In den Räumen des Kasino bildeten Mannschaften in den
Uniformen welche das Regiment vom Jahre 1790 bis
jetzt als ehemaliges Garde Chevauxlegers Regiment ge
tragen aus dem es am 1 Januar 1860 hervorgegangen
Spalier

Karlsruhe 7 Januar Ein heute früh 6 Uhr im
Arbeitszimmer der Frau Großherzogin entdeckter vom fran
zösischen Kamin ausgehender Brand wurde in 2 Stunden
ohne Alarmiruug der Feuerwehr bewältigt Der Brand
hatte auch die Decke im Arbeitszimmer des Großherzogs
bereits durchbrochen Die Wiederherstellung wird nach
dem Schw M mehrere Wochen in Anspruch nehmen

Professor Dr v Wisliceuus beging am 6 d in
Würzburg sein 25 jähriges Doktorjubiläum Aus allen
Kreisen strömten dem Jubilar die Glückwünsche zu Ganz
besonders war die akademische Jugend bemüht demselben
ihre lebhaftesten Sympathieen auszudrücken

In Oftrowo fand am 7 d morgens 8 Uhr die
Hinrichtung des wegen Mordes feines Schwiegervaters
zum Tode verurtheilten Wirths Joseph Zlobinski aus
Lipie Kreis Schildberg statt

Am 6 d Mts Nachmittags hat sich auf dem bei
Neustädtel gelegenen Neujahrsschacht ein recht beklagens
werther Unglücksfall ereignet Eine Anzahl Bergleute
8 oder 9 waren in bedeutender Tiefe beschäftigt als

plötzlich mächtige Wassermassen in den Stollen eindrangen
Beim Sprengen der Felsen war man wahrscheinlich auf
einen nicht bekannten Gang oder auf einen sogen Wasser
sack gekommen aus dem die Wässer hervorströmten Sechs
oder sieben Bergleuten gelang es zum Glück sich zu retten
dagegen waren die Bergleute Schulz aus Schneeberg und
Kaulfuß aus Neustädtel nicht im Stande die Fahrt zu
erreichen und sich in Sicherheit zu bringen Nach an
gestrengtester Arbeit mit Aufopferung seitens aller Be
amten und Arbeiter gelang es am 7 d im Neujahrs
schachte das Wasser soweit zu vermindern so daß Lust
zum Aufenthaltsorte der noch verschütteten zwei Bergleute
dringen konnte Nach 30 Stunden wurdeu sie endlich
gestern Nachmittag ermattet und erstarrt zu Tage gefördert
Ihr Befinden ist ein zufriedenstellendes Eine große
Menschenmenge umstaud das Grubengebäude und all
gemeine Freude herrscht ob der glücklichen Rettung der
beiden Bergleute Väter von 6 bezw 2 Kindern Höchste
Anerkennung verdient die That des Bergmanns Schulz
aus Neustädtel welcher das Leben von 9 Menschen rettete
ohne für sein eigenes zu sorgen höchste Anerkennung das
unermüdliche Ausharren der Grubenbeamten in den langen
Stunden der bangen Sorge

Nicht unbedeutende Aufregung hat ein am 7 d M
in Mannheim vorgekommener Erkrankungs und Todes
fall in Folge von Blattern hervorgerufen zumal derselbe
ein dortiges Hotel bedenklich berührt hat Der Gastwirth
zur goldenen Gans war seit einigen Tagen leidend und
wurde am 6 d Vormittags auf Veranlassung der Sani
tätsbehörde nach dem Jsolirspital gebracht woselbst der
Erkrankte am Abend der furchtbaren Blatternkrankheit er
legen ist Das Hotel wurde geschlossen Warnungstafeln
an demfelben angebracht und Schutzmannschaft verhinderte
den Verkehr nach Innen und Außen Die in einer keines
wegs beneidenswerthen Lage befindlichen Reisenden die
gerade in dem Hotel anwesend waren mußten sich einer
gründlichen Desinfektion und der Impfung unterziehen ehe
sie das Haus verlassen durften welches vorerst noch ge
schlossen bleibt und darf Niemand dasselbe betreten eben
so dürfen die Insassen keinen Verkehr nach Außen Pflegen

In Dortmund fängt für Sperlinge das neue Jahr
nicht besonders gut an Schon im Frühjahre wurden sie
für vogelfrei erklärt und ein Preis von einem Pfennig
auf jede Sperliugskopf gesetzt Jetzt zahlt der Dortmun
der landwirtschaftliche Kreisverein für je 25 Sperlinge
50 Pf um eine Verminderung dieser Vögel herbeizu
führen

Von einem eigenthümlichen Auftreten der Starrsucht
wird der Maiu Ztg aus Unterfranken berichtet In
einem Dorfe Unterfrankens herrscht eine Volkskrankheit
die jedenfalls eine Folge des Heirathens zwischen nahen
Verwandten ist das ist die sogen Starrsucht Die davon
Betroffenen bleiben plötzlich bildsäulenartig in der Lage
in der sie sich befinden stehen die Augen sind starr auf
einen Punkt gerichtet das Gesicht ist blaß todtenähnlich
der Mund zusammengezogen die Finger sind halb ge
krümmt Hand und Kopf in zitternder Bewegung Dieser
Zustand tritt besonders bei Erkältung ein oft im Zimmer

gewisser politischer Einfluß zugeschrieben wird hatte vor
Kurzem einen allerdings nur für einen beschränkten Kreis
von Lesern bestimmten sozialen Roman in französischer
Sprache erscheinen lassen Die in die Oeffentlichkeit ge
drungenen Exemplare werden jetzt mit nicht geringen Kosten
zurückgezogen da die ganze literarische Publikation unter
drückt werden soll

Am 11 d M sind 50 Jahre vergangen daß die
Gräfin von Hacke die Palastdame der Kaiserin als Hof
dame in den Dienst derselben der damaligen Prinzessin
von Preußen trat in welcher Stellung sie auch bei der
späteren Königin und Kaiserin verblieb Zur Palastdame
ernannt erhielt sie zur goldenen Hochzeit des Kaisers
und der Kaiserin den Titel Excellenz

Die fünfte deutsche Kochkunst Ausstellung
ist gestern in Berlin und zwar in Gegenwart der hohen
Protektorin der Ausstellung der deutschen Kronprinzessin
nnd deren Gemahls eröffnet worden Das kronprinzliche
Paar wurde von dem Minister Dr Lucius dem Poli
zeipräsidenten v Madai dem Oberbürgermeister v For
ckenbeck und vom Ausstellungs Comits empfangen und
von dem Vorsitzenden des Centralausschusses Huster
dem bekannten Meister der Kochkunst mit folgender An
sprache begrüßt

Es ist mir die hohe Gnade zu Theil geworden Ew kaiser
lichen Hoheiten hier begrüßen zu dürfen Die Ehre die hohe
Protektorin unserer Ausstellung beim Eröffnungsakte zugegen
zu sehen soll uns ein Sporn sein immer weiter zu arbeiten
an der Vervollkommnung der Kochkunst und zwar nicht nur
der höheren die eben doch nur Wenigen zu Gute kommt son
dern auch derjenigen die sich bis in die untersten Schichten
der Bevölkerung erstreckt Es ist ja wahr der Mensch lebt
nicht um zu essen sondern er ißt um zu leben aber damit ist
keineswegs ausgeschlossen daß der Geschmack sich immer mehr
vervollkommne und die Erkenntnisse derjenigen Stoffe die zur
Ernährung des Körpers am dienlichsten sind in immer weitere
Kreise dringe Die Zubereitung des einfachsten Mahles für
eine Arbeiterfamilie erfordert ebenso gut Wissen und Arbeit
wie das Diner für den Feinschmecker Es ist überdies allge
meiu bekannt von welchem Einfluß die Mahlzeiten nicht nur
auf das körperliche Wohlbefinden des Einzelnen sondern auch
auf die Häuslichkeit und das Glück der Familie sind Wir er
achten es deshalb als unsere Aufgabe die Kochkunst immer
mehr zum Allgemeingut des Volkes zu machen und wenn wir
durch unsere Ausstellung neben der Erreichung dieses Zweckes
auch noch hoffen dürfen durch einen zu erzielenden Ueberschuß
die Mittel zur Errichtung einer Altersversorgungskasse für in
valide Köche zu gewinnen dann werden wir mit voller Befrie
digung auf unser Werk blicken Ich bitte Ew kaiserliche Hoheit
um die Erlaubniß die Ausstellung eröffnen zu dürfen der
Kronprinz nickt bejahend und erkläre hiermit die Berliner
Kochkunstausstellung des Verbandes deutscher Köche für eröffnet
Stimmen Sie alle mit mir ein in den Ruf Die hohe Protek
torin der Ausstellung Ihre k k Hoheit die Frau Kronprin
zesssin lebe hoch

Bei dem hierauf folgenden Umgange entwickelte das
kronprinzliche Paar seine ganze Liebenswürdigkeit und
sprach sich über die reizenden Arrangements in aner
kennendster Weise aus Den wiederholten Aufforderungen
zum Kosten gegenüber hatten die hohen Herrschaften
einen schweren Stand In der Volksküchen Ausstellung
wurde ein kurzer Aufenthalt genommen und das Kron
prinzenpaar kostete von den Volksdelikatessen Der Kron
prinz nöthigte seine ganze Umgebung zum Mitkosten und
selbst der in kulinarischen Dingen als Autorität gerühmte
Herr v Madai entging seinem Tellerchen Löffelerbsen
nicht Nach etwa dreiviertelstündigem Ausenthalt verließ
die kronprinzliche Familie mit Worten lebhafter Anerken
nung die Ausstellung

Von Bedeutung dürfte der gestern aus Königstein
am Taunus gemeldete Besuch Sr K H des Erbgroß
herzogs von Baden bei II HH dem Herzog und der
Herzogin von Nassau sein Bekanntlich schweben schon
seit längerer Zeit die Gerüchte von einer Werbuug des
Enkels unseres Kaisers mit der einzigen Tochter des
nassauischen Herzogspaares der Prinzessin Hilda Nach
diesem Besuche dürfte denn die Nachricht von der voll
zogenen Verlobung nicht lange auf sich warten lassen

Zu dem aus Berlin gemeldeten Studentenduell schreibt
die National Zeitung Ueber das Duell des stuä xllil
Holzupsel mit dem swä pllil Oehlke welches einen so
tragischen Ausgang nahm ist ein abschließendes Urtheil
noch nicht möglich doch vernehmen wir aus guter Quelle
daß dasselbe eine persönliche Veranlassung hatte und daß
es mit den politischen und sozialen Gegensätzen welche
unter den Stndirenden obwalten höchstens mittelbar in
Verbindung steht Auf die Studirenden hat das Ereigniß
einen tiefen Eindruck gemacht eine Fortsetzung wie sie
Manche fürchten wird daher nicht stattsinden Uebrigens
haben die Behörden die durch die Umstände gebotenen
Vorkehrungen getroffen

Ein Nordbahnhof der als Centralbahnhof für den
Norden und Nordwesten in Berlin gedacht ist wird zur
Zeit projektirt Mit der Ausarbeitung der Pläne und
Detail Projekte sind gegenwärtig zahlreiche Arbeitskräfte
Baumeister und Architekten beschäftigt Der früheren
Dezentralisation des Verkehrs in diverse rings um die
Stadt gelegene Bahnhöfe folgt jetzt nach dem Muster
anderer Großstädte die Centralisation

Der Reichstagsabgeordnete Bebel theilt durch
Circnlar mit daß er und seine Frau auf eigenen Wunsch
als Theilhaber aus der Firma Jßleib u Bebel ausge
schieden sind und zwar aus Gründen rein privater Natur
Die im Sommer 1881 auf Grund des Socialistengesetzes
erfolgte Ausweisung so führt Herr Bebel aus habe seine
Thätigkeit für das Geschäft zu einem großen Theile lahm
gelegt so daß seinem Compagnon die Leitung uud Ver
antwortung allein zufiel Die lange und vorläufig nicht
absehbare Dauer dieses Zustandes habe ihm seine Stellung
allmählich äußerst unbehaglich gemacht und so habe er
sich entschlossen aus dem Geschäft auszutreten Herr

Berücksichtigung der so beträchtlich erhöhten Matrikularbeiträge
für das Reich Bon allgemeinem Interesse ist eine Etats
position welche für die innere Ausstattung des im Rohbau
fertigen neuen Museums Hierselbst die Summe von 200000 Mk
fordert Die Bauern welche die Majorität des Landtags
bilden gingen schon schwer an die Bewilligung des Meseums
baues überhaupt sie werden vermuthlich auch jetzt wieder
einige Schwierigkeiten machen Es bestätigt sich daß der Herzog
von Cumberland mit dem hiesigen Magistrat wegen An
kaufs der Burg Dankwarderode innerhalb der Stadt Zwecks
Ausbaues des alten Gerümpels in Unterhandlung getreten ist
Es herrscht jedoch wenig Neigung diesem Versuch des Gmun
dener Herzogs sich bei der Bevölkerung seiner Hauptstadt zu
insinuireu Vorschub zu leisten Der Magistrat wird voraus
sichtlich dankend ablehnen

Der deutsche Reisende August Einwald welcher
vom Kap der guten Hoffnung in London angekommen
ist schildert in einer Zuschrift an die Times die Zu
stände im Zululande und erläutert die Gründe die ihn
bewogen die Lncia Bai von dem Zulukönig Dimzuln
zu erwerben Er schreibt

Als ich zum zweiten Male im Burenlager unweit Hlobane
ankam war ich Zeuge von Scenen die für mich ein hinreichen
der Beweis waren daß die gegenwärtig im Zululande fau
lenzenden Buren das Land nur noch mehr rniniren werden
und um dies zu verhindern hielt ich es für meine Pflicht für
die Wohlfahrt der Eingeborenen und für den Vortheil Eng
lands und Deutschlands Schritte zu thun um mehr Unheil
zu verhüten Ich wage zu sagen daß wenn England und
Deutschland stets gute Nachbarn vereinigt vorgehen im Zulu
land bald Frieden und Ordnung ohne Blutvergießen oder große
Kosten wieder hergestellt sein werden nnd nicht mir der Lim
popo sondern der Zambesi muß die nördliche Grenze der süd
afrikanischen Kolonie sein

Dem Eourrier de Bruxelles zufolge wird den
Kammern noch vor Ablauf der Session der Entwurf einer
Wahlreform Vorlage zugehen Der Jndspendance
Belge wird aus Luxemburg gemeldet es verlaute da
selbst daß der Minister v Blochhansen gestern trotz des
günstigen Votums in der Angelegenheit der Prinz Hein
rich Bahn seine Demission gegeben habe

General Wolseley meldet in einer Depesche an den
Kriegsminister aus Korti vom heutigen Tage ein Lebens
mittel Transport werde unter starker Bedeckung sofort
nach Gakdul aufbrechen General Stewart werde morgen
mit einem anderen Transport nach Metammeh abgehen
das er wahrscheinlich am 15 Januar besetzen werde Im
Falle derselbe dort einen Dampfer vorfinde werde er so
fort Verbindungen mit General Gordon Herstelleu

Nach einem gestrigen Telegramm aus Washington
spricht sich der Bericht des Comites des Senats sür die
auswärtiger Angelegenheiten für die Ratifikation des Ver
trags mit Niearagua aus

Tages Ehromk
Der Kaiser wohnte gestern Abend der Vorstellung

im Opernhause bei und nach dem Schluß derselben war
im königlichen Palais eine kleinere Theegesellschaft Heute
Vormittag ließ sich der Kaiser vom Hofmarschall Grafen
von Perponcher Vortrag halten ertheilte dem Kriegs
minister Generallieutenant Bronsart von Schellendorff eine
Audienz und arbeitete längere Zeit mit dem Generallieute
nant von Albedyll Nachmittags sprach der Kaiser den
Geheimeit Hofrath Bork und erledigte hierauf bis zum
Diner Regierungsangelegenheiten Zur Tafel waren heute
keine Einladungen ergangen Gestern Mittag hatte der
Kaiser auch noch die persönlichen Meldungen des Gene
rals v Derenthall und des Oberst Prinzen Croh Kom
mandeur des Garde Ulanen Regiments entgegengenommen
Der Kronprinz empfing gestern Mittag in längerer
Audienz den Staatssekretär v Möller Heute stattete der
Kronprinz im kaiserlichen Palais einen Besuch ab und
kehrte von dort zu Fuß nach dem kronprinzlichen Palais
zurück wo derselbe noch mehrere Vorträge und militärische
Meldungen entgegennahm

Auf die von dem Magistrate der Stadt Berlin an
läßlich des Jahreswechsels an Ihre K K Hoheiten den
Kronprinzen und die Frau Kronprinzessin gerichteten
Glückwunsch Adressen sind folgende Antworten einge
gangen

Mit aufrichtigem Danke habe Ich das freundliche Schreiben
erhalten in welchem Mir der Magistrat nach altem Brauche
seine Glückwünsche zum 1 Januar darbringt und zugleich der
Erlebnisse theiluehmeud gedenkt welche das abgelaufene Jahr
sür Mich einschloß Der Rückblick auf dasselbe giebt Mir be
gründeten Anlaß Meiner Genugthuung über den glücklichen
Aufschwung Ausdruck zu geben welchen die Entwickelung Ber
lins mit der Hebung des Wohlstandes wie der Ausbreitung
von Bildung und Gesittung unter der Einwohnerschaft fortge
setzt nimmt Möge das neu beginnende Jahr die Hoffnungen
erfüllen welche Ich für das Wohl der Hauptstadt und ihrer

hege Berlin 3 Ja
nuar 13 85 gez Friedrich Wilhelm Kronprinz
Bürger in unveränderter Theilnahme

Ich danke dem Magistrate von Berlin für die guten Wünsche
welche Mir derselbe beim Eintritt in das neue Jahr in alter
Meinem Herzen liebgewordener Weise dargebracht hat Gern
erwidere Ich dieselben mit Meinen besten Wünschen für das
fernere Wohl Berlins und seiner Bewohner Möge das neu
beginnende Jahr der immer mächtiger sich entwickelnden Haupt
stadt ein Jahr des Glücks und des Segens werden

Berlin 4 Jan 1835 gez Victoria Kronprinzessin
Zur Vorbereitung der Feier des siebzigjährigen Ge

burtstages des Fürsten Bismarck werden in weitesten
Kreisen Anstalten getroffen Es wird hierbei daraus auf
merksam gemacht daß Fürst Bismarck nicht nur seinen
siebzigjährigen Geburtstag in diesem Jahre begeht son
dern auch das fünfzigjährige Jubiläum seines Eintrittes
in die Praxis des Staatsdienstes indem er im Mai
1835 bei dem Berliner Stadtgericht als Anskultator
eintrat

Aus Berlin wird der Elberselder Zeitung geschrieben
Eine fürstliche Dame Gemahlin eines dem Kaiser beson

ders nahestehenden Generaladjutanten welcher auch ein



und oft auch im Wirthshaus Der Anfall dauert 1 5
Minuten bis das Blut wieder lauft wie der Volks
mund fagt Die Hälfte der Einwohnerschaft soll die Starr
fucht haben und so gut es geht wird dies geheim ge
halten Die Ortsbewohner leben abgeschlossen von anderen
Orten für sich und haben fo ineinander geheirathet daß in
dem mehrere Hundert zählenden Dorfe nur 5 Familien
namen vorkommen

In Wien fand gestern das feierliche Leichenbegängniß
des Fürsten Adolf Auersperg statt der Kaiser und der
Kronprinz hatten zu demselben Vertreter entsandt Mini
sterpräsident Taaffe die Minister und viele Notabilitäten
wohnten demselben persönlich bei

Basel 8 Januar Wie die Allgem Schweizer
Zeitung meldet ist bei dem heute früh 7 Uhr bei der
Station Oerlikon unweit Zürich stattgehabten Zusammen
stoß zweier Eisenbahnzüge Niemand getödtet worden wohl
aber wurden mehrere Personen verwundet ein Schaffner
ist lebensgefährlich verletzt eine Lokomotive und 6 Wagen
wurden ganz oder theilweise zertrümmert Der Zusammen
stoß soll durch unrichtige Weichenstellung herbeigeführt
sein

In der Sylvesternacht wurden im Züricher Hofbrau
hause eine Anzahl Deutsche überfalleu uud es gab eine
großartige Prügelei in Folge dessen verlaugt eine mit
63 Unterschriften versehene Petition von dort niederge
lassenen Deutschen und Schweizern von der Justiz und
Polizeidirektion besseren Schutz Im Jahre 1884 wurden
in der Schweiz rund 4 500000 Fres Vermächtnisse zu
gemeinnützigen Zwecken gemacht ein sprechendes Zeug
niß für den Wohlthätigkeitssinn im Schweizervolke

Paris 8 Januar Der Prozeß der Madame Clovis
Hugues begauu heute vor dem Schwurgerichte Der Zu
schauerraum war überfüllt Madame Hugues giebt zu
ihren Verleumder mit Vorbedacht getödtet uud sich mit
diesem Entschlüsse schon seit dem 25 März V J getragen
zu haben Das Verhör ergiebt nur bereits Bekanntes

Die Gebrüder Ballerich iu Paris von denen der eine
Polizeikommissar uud der andere Polizeiosfizier ist uud deren
Mutter kürzlich ermordet wurde drangeil um 11 Uhr in
das Geschäftslokal des ultra radikalen Journals Cri du
peuple von welchem sie heftig angegriffen waren gewalt
sam ein und verwundeten den Redakteur durch einen De
genstich worauf dieser den einen der Brüder Norbert
Ballerich mit einem Revolver leicht verwundete Die
anderen Redakteure stürzten sich auf die Brüder uud ent
waffneten sie

Sandring Harn 8 Januar Heute begannen die
zur Feier der Großjährigkeit des Prinzen Albert Viktor
ältesten Sohnes des Prinzen von Wales veranstalteten
Festlichkeiten zur Theilnahme an denselben sind die meisten
Mitglieder der königlichen Familie und zahlreiche andere
hohe Gäste hier eingetroffen Von einer großen Anzahl
von Städten sind Deputationen entsendet welche Glück
wunschadressen überreichten

Ans Petersburg wird der Bors Ztg vom 2
d Mts berichtet

Die für Rechnung des Zars angekaufte berühmte Basilewski
Sammlung altchristlicher Kunstgegenstände wird in den nächsten
Tagen in Petersburg eintreffen um in zwei Sälen des oberen
Stockwerks der kaiserlichen Eremitage placirt zu werden Wie
aus Paris gemeldet wird enthält die Sammlung nicht wenige
werthvolle Kunstsachen deutscher Arbeit so die beiden Mon
stranzen ans dem 13 und 14 Jahrhundert und ferner Heili
genfiguren aus Holz Schnitzarbeiten deutscher Meister des 15
Jahrhunderts deutsche Glasarbeiten verschiedene Eisenarbeiten
u s w Die Sammlung umsaßt die Zeit vom zweiten bis
sechszehnten Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung und ist
an Gegenständen der Renaissance besonders reichhaltig In Be
rücksichtigung des hohen Werthes vieler Stücke erscheint der
dem bisherigen Besitzer gezahlte Preis von 5 Millionen
Francs nicht zu hoch

Einem der T R aus New Aork zugegangenen Schrei
ben entnehmen wir Folgendes

Die neue Welt bringt unendlich viele neue Erscheinungen
hervor und giebt selbst den alten Typen neue Prägung Um
aus den gesellschaftlichen Schilderungen aufs Gerathewohl et
was herauszugreifen das wie mir scheint in Europa kaum
bekannt ist erwähne ich nur die Gesellschaft zur anständigen
Begleitung alleinstehender Damen Wer ihre Dienste benutzen
will schickt eine einfache Anzeige Pünktlich stellt sich zur be
zeichneten Zeit und am bezeichneten Ort ein anständig geklei
deter sich anständig benehmender Herr ein macht seine Ver
beugung bietet seinen Arm der je nach Belieben genommen
wird oder nicht uud führt den erhaltenen Auftrag ganz wie
ein Gentleman ans er kommt nach Beendigung des Konzerts
der Oper Vorlesung oder sonstigen Abendunterhaltung wieder
um die Auftraggeber wieder in derselben anständigen Weise
nach Hause zu geleiten Der Dame steht es frei sich aus ein
Gespräch mit chm einzulassen oder stumm an seiner Seite da
hinzuschrciten Aus jede Frage giebt er nach bestem Wissen
eine anständige Antwort er selbst aber wird die Dame nie mit
einer Frage belästigen überhaupt das Schweigen nie unaufge
fordert brechen Streng erfüllt er seine Ritterpflicht nnd dehnt
sie wenn es verlangt wird sogar soweit aus seine Schutzbe
fohlene bis in den Saal zu begleiten nnd an ihrer Seite den
Kunstgenuß mit zu geuießeu Seinen Sitz bezahlt natürlich sie
Ihm aber erwächst daraus die Verpflichtung angesichts des
Publikums wenn die Dame diesen Wunsch verräth die
Rolle des Bruders Vetters oder Freundes in aller Diskretion
zu spielen Ist das nicht gut amerikanisch

Von der deutschen Oper in New Iork wird ge
schrieben bei einer der letzten Aufführungen des Prophet
ini Metropolitan Opernhaus geriethen gerade als das
Orchester die Ouvertüre begonnen die Soffiten in Brand
Die Flammen gewannen rasch an Ausdehnung uud drohten
die ganze Bühne in Brand zu stecken Unter dem Büh
nenpersonal herrschte die größte Bestürzung eine der
Choristinnen fiel in Ohnmacht und es schien als wenn
eine Panik unvermeidlich sei Da zerschnitt der Theater
arbeiter Reinhardt der sich auf dem Schnürboden befand
die Stricke an denen die brennenden Soffiten hingen
worauf die Flammen von den im Theater stationirten

Feuerwehrleuten rasch gelöscht wnrden Auf Anordnung
des Regisseurs Hock der eine seltene Geistesgegenwart
bewies wurden die Ausgänge von der Bühne geschlossen
um zu verhüten daß die Choristen und Statistiker von
denen viele den Kopf verloren hatten aus dem Haufe
stürzten Das Publikum welches im Auditorium vom
Parquet bis zum letzten Platze dicht gedrängt saß wußte
Nichts von dem Vorspiele auf der Bühne nur hörten
einige Zuschauer den Fall der Soffiten uud bemerkten
scherzhaft daß der Einsturz des Schlosses der bekanntlich
erst im letzten Akte erfolgt sich verfrüht zu haben
scheine

Berlin 8 Januar S M S Nymphe 9 Geschütze
Kommandant Korvettenkapitän von Reiche am 5 November
1884 von Bahia abgegangen uud am 10 Dezember a e in
Demerara eingetroffen

Handel und Verkehr
fDie Strauß schen Zuckerfabriken Nach einerMit

theilung des Hamburger Handelsblattes wurde in der Gläu
biger Versammlung ein Ausweis vorgelegt nach welchem Be
sitzstücke im Betrage von 14,109,598 Mk vorhanden sind wäh
rend die Verbindlichkeiten 19,453,799 Mk betragen sa daß sich
ein Ueberschus von 3,715,799 Mk ergiebt In der Bilanz
fignriren die Rübeuvorräthe zu 1 Mk Per l00 Klgr das Hee
tar Ackerland zu 3209 Mk Die 4 der Gesellschaft gehörenden
Zuckerfabriken und ein Theil des eignen 1500 Hectar betragen
den Grundbesitzes des Amtsraths Strauß sind unbelastet Ae
cepte zireuliren nicht Es wurde ein Abkommen erzielt nach
dem von einer Seite eine Gewährleistung für die Steuerkredite
übernommen und von anderer Seite 2 Millionen Mark für
Fortführung der Fabriken zugesagt worden waren Die Ga
rantie für die Steuercredite in Höhe von 1 Million Mark
wnrde wie uns direkt mitgetheilt wird von der bekannten
Ehocaladen Firma Joh Göttl Hauswaldt in Magdeburg ge
leistet Herr Hauswaldt ist Mitinhaber der großen Magde
burger Zuckersirma Hauswaldt Strauß und Morgenstern

Kleinere Mittheilungen
aus dem Gebiete der Naturwisenschasten e

Als hochster Berg der Erde galt bisher der Gauri
sankar oder Ev eresl Berg im Himalaya Gebirge aus der
Grenze zwischen Nepal und Tibet Asieu dessen Höhe nach
den besten Messungen auf 8810 Meter geschätzt wird Der
Engländer Grab am aber erstieg in Begleitung zweier Berg
führer ans der Schweiz vor einiger Zeit einen benachbarten
Berg wobei er nebenbei bemerkt die größte bis jetzt von
Menschen erstiegene Höhe erreichte ca 22700 engl Fuß oder
6920 Meter und sah von hier in völliger Uebereinstimmung
mit seinen Begleitern außer dem sich deutlich zeigenden Gau
risankar zwei unzweifelhaft höhere unbekannte Spitzen Ob
sich das Gesehene bestätigt welche Spitzen es gewesen und
welche Höhen dieselben haben bleibt späteren Forschungen vor
behalten Das Telephon als Wärmemesser auf grö
ßere Entfernungen vi Lenz hat mit dem Telephon nach
dem Berichte der Petersburger Akademie der Wissenschaften
folgenden interessanten Versuch angestellt Er verband zwei
entfernte Stationen durch zwei Drähte von verschiedenem Me
tall deren Enden auf jeder Station znsammengelöthet waren
Nach einem bekannten physikalischen Gesetze entstand in diesen
Drähten wenn die beiden Löthstelleu verschiedene Temperatur
hatten ein elektrischer sogen thermoelektrischer Strom weR
chen er hörbar machen konnte indem er in den Strom ein
Telephon einschaltete Wird nun die eine Löthstelle künstlich
erwärmt bezw abgekühlt während der Beobachter das Tele
phon an das Ohr hält so kaun letzterer bestimmen wann an
dieser Löthstelle die gleiche Temperatur eingetreten ist wie an
der anderen entfernten denn alsdann hört der elektrische Strom
und mit ihm das Tönen des Telephons auf Er braucht dann
nur noch zu messen wie viel Grad die erste Löthstelle hat um
zu wissen welche Wärme oder Kälte in der nächsten Umgebung
der zweiten herrscht Einige Schwierigkeit macht die genaue
Feststellung des Augenblicks in welchem das Telephon zu tönen
aufhört da ein gewisser Wider oder Nachhall mit zur Gel
tung kommt der hieraus erwachsende Fehler in der Tempera
turmessung betrug bei Lenz Versuchen aber nicht mehr als

Grad Auch einige technische Schwierigkeiten sind
noch zu überwinden Herstellung der passendsten Drahtsorten c
dann jedoch kann die Entdeckung von großer praktischer Be
deutung für Temperaturmessungen an unwirthlichen oder un
zugänglichen Stellen werden z B auf hohen Bergen in den
den Meerestiefen e Das elektrische L i ch t hat nun auch
in das hinsichtlich aller Aenßerlichkeiten so konservative englische
Parlament seinen Einzug gehalten Während der vergangenen
Session waren probeweise 270 Erifon sche Glühlampen ange
bracht welche so zufriedenstellend geleuchtet haben daß ihre
Zahl auf 480 vermehrt worden ist Die zu ihrer Speisung
nöthige Kraft liefern zwei im Kellergeschoß des Parlamentsge
bäudes aufgestellte Dampfmaschinen

Tages Kaknder
Börscnvcrsauimlung Vorm 8 Uhr im Siadischützeuhause mit CourS Not
Kausmämiilcher verein Ab 8 9 /z französischer Sprachunterricht Ab 8

Gesangszirkel
KausmSn Verein Hermes M 8 Versammlung i Nest z Reichskanzler
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8 V Bersainiu i Psälzer Schießgraben
Techniker Verein z Halle a Z Ab 8Vz Sitzung im Reichskanzler
Polytechnischer Verein Ab 7 9 /z Bibliothek u Lesezimmer i Kronprinz
PlattSiitsche Vereinigung Tosammenkunst Klock 8 im RikSkanzler Leipzigers
Jahn scher Turnverein Ab S 10 /z Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Kaiifniiinn Turnverein Ab von 9 Uhr in der siädt Turnhalle
Mäüner Licdertasel Ab 8 10 Nebungsstunde im Paradies
SchiWer sche LieSertasel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Haile schc Liedertasel Ab in der Loge
Gesangverein Lssian Ab in Reis s Restaurant
SiugakaSemie Ab 6 in der Volksschule
RuSerelub Reptu Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Ruder Berem Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ab SV2 Uhr Uebungsstnnde im Restaurant zur

Forelle,,
Verein junger Sisenhändlcr Ab S Uhr im Hotel zum Kronprinz
Halle sches Volksda Leipzigersir 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 7 Januar

Aufgeboten Der Schlosser Georg Fuchs Spitze 2 und
Auguste Friederike Therese Ernst Giebichenstein Der Kut
scher Gottlob Friedrich Carl Eschke Mittelstraße 16 und Frie
derike Auguste Kohlmann Harz 45 Der Handarbeiter
Friedrich Wilhelm August Günther und Friederike Minna
Anna Weickart Weing 21 Der Litograph Wladislans
Spliesgart schulg 1 und Anna Marie Bertha Jäckel Bär
gasse 8 Der Obsthändler Friedrich Carl Mädicke Nehlitz
nnd Angnste Alma Friedrich Schrenz Der Arbeiter Josef
Ache kl Graben und Pauline Moch Liebenthal

Geboren Dem Kutscher Friedrich Panse am Kirchthor 22
eine T Auguste Hedwig Dem Schlosser Theodor Rack

witz Rannischstr 6 eine T Anna Frieda Dem Arbeiter
Johannes Richard Dessauerstr 5b ein S Heinrich Lorenz
Paul Dem Maschinenschlosser Hermann Rothe Schmeer
straße 44 ein S Eduard Hermann Dem Glaser Wilhelm
Grützbach Brunneng 2 ein S Paul Dem Bäckermeister
Albert Trebes Augnstastr 9a ein S Hermann Albert Carl

Ein unehel S kl Branhausg 15
Gestorben Des Schneider Bernhard Hindermann S

1 M 4 T Breitestr 34 Des Bahnarbeiter Franz From
mann Ehefrau Auguste Lvuise geb Höpfner 411 2 M 10 T
Martinsg 3 Des Eisenbahn Aspiranten Friedrich Peter
S Walther 1 I 2 M 29 T Klinik Des Stereotopeur
Ferdinand Prinz S Friedrich 1 I 3 M 24 T Klausthor
straße 23

Berichtigung vom 3 d Mts Eine nnehel T Harzgasse
nicht Berggasse 5

Predigt Anzeigen
Sonntag nach Epiphanias predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Nach der Predigt allgem Beichte und Kommunion
Derselbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Sup
v Förster Abends 6 Uhr Herr Kandidat Prehn

Montag den 12 Januar Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Sup v Förster

Freitag den 16 Januar Vorm 9 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Archidiakonus Pfanne

Sonntag den 11 Januar Nachmittags 3 Uhr Versamm
lung früherer Konfirmandinnen Marienkirche 4

v Förster
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Diemitz Vorm 9 V Uhr Herr Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vorm IvUhr Herr Oberprediger Saran

Abends 6 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Hosp italkirche Vorm 8V4 Uhr Herr Diakonus Nietsch

m a n n
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konsistorialrath G oebel

Gesammelt wird eine Kollekte für die Waisen Anstalt zu
Langendorf
Nachmittag I Vz Uhr Wiederbeginn des Kindergottesdienstes
Abends 5 Uhr Herr Prediger Bunge roth

Tholuck fcher Kindergotlesdienst Mittelstr 10 Vorm
37 Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor v H 0 f sm ann

Zu St Georgen Freitag den 9 Januar Abends 8 Uhr
Missionsstunde Herr Pastor Knnth

Sonntag den 11 Januar Vorm 10 Uhr Herr Pastor
Pa lm is Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Müller Um 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Mäd
chen Herr Pastor Knuth

Freitag den 16 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger M ülle r

Im städtischen Siechenhanse Vorm 9 Uhr HilfsPrediger
Müller

Im Diakonissenhause Vorm 10 Uhr Pastor Jordan
Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vorm

9V2 Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und
Andacht

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5 N 6A 9 25 A Sorau

Guben 7 57 B 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterseld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A 6 A S 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V 8 25 V 10 12 V 1 40 N Z3 20N5 8N Z6 15A 7 15A S 8 U 10 47A 8 11 A Magdeburg
7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50A 8 33 A10 30 A 12 A bis Köthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V

11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A
Sorau Guben 7 4 V von Fiusterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 sr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig K 6 52 V 7 9 V K8 47V 9 43 V

Z11 7 V 11 28 V 1 22 N 2 51 N H 4 27 N 5 31 A 7 37 A
8 23 A Z 8 53 A 10 26 A Z 11 47 A Magdeburg 2 43 fr
7 20 V 10 2V 1 26 N 5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 sr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Cicheuberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 33 V 1 24N 5 17 N 5 33 A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzng ohne Gepäckbeförderung

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

IHM

Thern

nc

Olsius

ometer

ch

Feuch
tigkeit
der

Luft
Wind Wetter

8 /1

9 /1

2 Uhr
3 Uhr
7 Uhr

759,0

757,0

755,0

4 1,3
5,4

9,4

4 1 0
4,3

7,5

62

87

93

8 V heiter

klar
klar

Uebersicht der Witterung
Ein tiefes Minimum liegt nördlich von den Hebriden wäh

rend vor dem Kanal ein Theilminimum in Entwickelung be
griffen ist Ueber Mitteldeutschland lagert eine Zone höchsten
Luftdruckes so daß über dem nördlichen Eentralenropa West
und Südwestwinde über dem südlichen Ost und Nordostwinde
wehen Ueber Deutschland ist das Wetter vorwiegend trübe
trocken und meist kälter München meldet ininris 11 Grad
Außerordentlich strenge Kälte herrscht ani Weißen Meer Ar
changelsk iniQus 43 Grad

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 Januar
Abends 2,20 am 9 Januar Morgens 2,14

Interim AM Mater
Sonnabend den 9 Januar 1885 Außer Abonnement

Letztes Gastspiel des königl Hofschauspielers
Herrn

li 11oder Leidenschaft und Genie

Mater in IMMZ
Sonnabend den 10 Januar

Neues Theater Inspektor Bräsig Altes Theater
Nanou

Carola Theater Geschlossen
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Frauen Verein zur Armen n Krankenpflege
Vatträge zum Besten des Vereins

I v rtr s Donnerstag den IS Januar Uhr Abends
im Volksschulsaale

Herr vr kAimri Die menschliche Nahrung
Wir bitten unsere Mitbürger um zahlreiche Theilnahme an diesen Vorträgen
Abonnementskarten zu allen 6 Vorträgen sind zu 3 Mark Eintrittskarten zn

jedem einzelnen Vortrage sind zn 1 Mark in der Buchhandlung von Schrödel und

Simon zu haben Vaistaii

s Z t ttvbestes Hnliuirtel gegcn
kt l und Rheuma

al r lri Z Grfich Bruft Halt und
Zadiiildmcrjk Kors Han und Fußgichl
GUev rriißcn Rücken und Ltndenweb

In Packele zu l M und Halde u
K0 P dei
LouiS Boist gr Ulrichstraße 16 Karl
Suglwg LeipMerstraße 33 M Walts
gott gr Ulrichstrabe 29 in Halle a S
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sel 30 Pf u K rn tlü
a Pack 30 Pf bei
S l liiiiii i Leipz Str lOZund in den bekannten Niederlagen
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undi a Pfund

Pf
täglich frisch empfiehlt

ZV I sZs,nz i
Leipzigerstratze 1VS

gebrannt
tt 0 I i ÄIvn Äa Mischung

hochfein und aromatisch im Geschmack
Ä Pfd Mk 1,70

N l t i lhochfein u kräftig a Pfd Mk 1,60

S flachbohnigfein und kräftig a Pfd Mk 1,40
t Xvz lKl vrr flachbohnig

gut und kräftig ä Pfd 1,20

Mii ltti i Imild und rein a Pfd Mk 1
Durch direkte Bezüge bin in der Lage

obige Caffee s zu den billigen Preisen ab
zugeben

Rohe Caffee s gebe bei Entnahme von
10 Pfd zu DuAros Preifen

II HVgr Klausstratze 1
Täglich frische

Pfannkuchen

Faflenbrctzkln
von Sonnabend den S Januar täglich
bei AIvi i riiiK kl Ulrichstr 4

Sonnabend den 1 d M Nachm
1 Uhr Brüderstr 4 Halloria

Auet Kommiffar
Vn ti ii

Sonnabend den 10 d Mts Vormittags
10 Uhr versteigere ich Geiststraße 42
zwangsweise gegen Baarzahluug

1 Schreibpult 3 Bilder 1 Hängelampe
und 1 Sickenmaschine

Müller Gerichts Vollzieher

Rittergnts Bntter
Die Butter des Hrn Amtmann Teutsch

beiu in Köckern ist wöchentlich 3mal frisch
Topferplan S Auf dem Markte ist mein
Stand auf Frau Bauermanns gewesenem

Stande K Wieprecht
Ulmer Dombauloose a 3 Mk bei

Steinbrecher Jasper
Mehrere Fuhren Dünger verk Bockshörner 3

Ein kompletter gut erhaltener Bock
wage auch zum Handwagen passend
steht zu verkaufen Moritzzwinger 8

Kapital
eder Höhe anf stkdt wie ländlichen

Grundbesitz znm billigsten Zinsfüße
von 4 pCt ab stets zu verleihen

51KSCI
des

Halle schen Knnftgewerbe Vereins
1 Zur Erlangung von Zeichnungen zu einer künstlerisch ausgestatteten Mit

gliedskarte
1 Preis 50 Mark 2 Preis 25 Mark überdies Vereinsdiplome

2 Zur Erlangung von Zeichnungen zu den Möbeln für ein Herrnzimmer
1 Preis 150 Mark 2 PreU 100 Mark 3 Preis 50 Mark überdies
Vereinsdiplome

Eingabe Termin für beide Konkurrenzen S Februar d I
Ausführliche Programme sind bei dem Unterzeichneten uuentgeldlich zu entnehmen

Halle den 3 Januar 1885 Der VorstandZsoIiz ii5 i Stadtbaurath
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snAleiolr ocker xer später auk ol er
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Pfänder anfs Leihamt werden dis
kret besorgt Leipzigerstratze S

und kl Sandberg 1 i H I
Wer verleiht 1 oder 2 elegante Dameu

masken in Privaten Offerten erbitte
Steg 12 Fr Rohde

Zwei Schüler werden noch zur Theil
nahme an einem Eursus im Linearzeich
nen angenommen kl Sandberg 3 I

Honorar billigst

Die zur Herstellung eines Kofferbettes einer neuen Giebichensteiner Straße erforder
lichen Erdarbeiten ca 600 edrn sollen im Wege der Wettbewerbung zur Vergebung
gelangen Pläne uud Bedingungen liegen im Büreau des Unterzeichneten Harz 16
zur Einsicht aus Ebendaselbst sind versiegelte und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote bis zu dem auf

Mittwoch den 14 d Mts Vormittags 11 Uhr
angesetzten Eröffnungstermine einzureichen D L i i i Zi Maurermeister

Der Kindergarten
alter Markt S hat wieder begonnen und
littet um gefl Anmeldungen

oyAser
Dienstag den SV Jan in sämmtlichen aufs beste dekorirteu Räumen
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echte Ra e sind zn verkaufen

Lindenstratze 1 part
Für mein Asseenranz Geschäft suche

ich per 1 April eventl auch früher
eine jungen Mann mit guter Hand
schrift

als Lehrling
Selbstgeschriebene Offerten ni

V X 2S nehmen Hi i 8vi 8tvin
ii hier entgegen

Marienstratze 1
sind die Parterre Wohnung 1 Etage nnd
3 Etage alle Wohnungen herrschaftlich eiu
gerichtet per 1 April 1885 zu vermietheu
Näheres im Eomtoir von

Bernh Most Marienstraße 2

Lehrlings Gesnch
Mehrere Knaben finden als Lehrlinge

zu Ostern noch Ausnahme in der Gebaner
Schwetschke schen Buchdruckerei große
Märkerstraße 11

Auf Oberhemden geübte Zn
arbeiterinnen finden dauernde und
lohnende Beschäftigung bei

Ein zuverlässiges Mädchen für Küche und
Haus gesucht Kirchthor 22 II

Ein in allen Hausarbeiten erfahrenes
Mädchen wird gesucht Niemeyerstraße 4

Eine Beamtentochter welche das
Plätten gründlich erlernt und in häuslichen
Arbeiten erfahren sucht sosort Stelle durch

Frau Scholle Leipzigerstr 11

Ein Eckladen mit Wohn zu verm Zu
erfragen Gartengasse 8 im Kohlengeschäft

Eine Wohnnng 2 St 2 Kam K
und Zub ist au ruhige Leute zu verm und
1 April zu bez

Käthe Leipzigerstraße 95 2 Tr
Eine Herrschaft Wohnung Beletage

im Preise von 1 0 Thlr ist jetzt oder
1 April zu vermietheu

Klosterstratze 1

Marieustr 8 zu vermietheu und per
1 April zu beziehen getheilte 2 Etage eine
Wohnung von 1 Stuben 2 Kamm 1 Küche

S St K K nebst Znbeh ist für
7S Thlr zu verm u 1 April zu be
ziehen Ilil l l i m l Moritzthor 5

Wohnung 2 St K K u Zub 1 April
zu beziehen Moritzkirchhos 14

Kl Wohnungen nur an einz Pers resp
kinderl Leute zu verm Henriettenstr 5 I

Eine Wohnnng an kinderlose Leute für
100 Thlr ist zum 1 April zu beziehen

Näheres bei Schmeitzer Markt 13

suchen zum 1 April er in der Nähe
des Landwirthschastl Instituts eine
fein möbl Wohnung bestehend ans
S Wohn n S Schlafzimmern

Gefl Offerten unter 8 28S
an die Herren I li i ii v
erbeten

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Psg aus halbe a 13 Psg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

MM Mler 4 0

0

M

WH IS I5i i Ii t 8 S S in
8 iiiitiix 8 12
Biirgcrvcrei

für städtische Interessen
Souuabeud den 1V Januar er

Abends 8 Uhr

im Kithlen Brunnen
Tagesordnung

U A Ertheilung der Decharge

Ein Mannskript auf dem Wege vom
Markt durch die Ulrichstraße nach der Brei
tenstraße verloren gegangen Abzugeben ge
gen Belohnung bei A Fritze Markt

NW Gefunden WZ
Ein Portemonnaie mit Inhalt ist gestern

Abend zwischen 6 und 7 Uhr in der Ranni
schenstraße gesunden worden und kann gegen
die Jnsertionsgebühren in der Exped d Bl
abgeholt werden

Familien Rachrichten
Die Geburt eines kräftigen Jungen zeigen

hocherfreut an

r HV i i iiii und Frau
geb 5 t iin t r

Danksagung
Vor unserer Abreise von Halle könneu

wir nicht unterlassen den vielen Freunden
unseres uns so früh entrissenen unvergeß
lichen Bruders Robert Schlobach ins
besondere den betreffenden Vereinen denen
derselbe angehörte für die vielen Beweise
der Theilnahme bei der Beerdigung hier
durch unseren innigsten herzlichsten Dank
zu sagen Gleichzeitig sprechen wir auch
dem Herrn Pastor Jordan uud dem Herrn
Diakouus Rietschmann für die erheben
den Worte am Grabe unseren Dank aus

Die Hinterbliebenen Geschwister

Sammelstellen
für Cigarrcnköpfche

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Postsekretär Steg 12
Elste Auktions Kommissar Schulberg 12
Voigt Obertelegraphist Königstraße 40
Jnlins Lüderitz Harz 25
Rosettblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

irgend etwas annoneiren will
erspart alle Mühewaltung Porto
und Nebenspesen wenn er sich
vertrauensvoll wendet an die An
noncen Expedition von

Msmiüeiii A Voller

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantworlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle Hierzu Beilage
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